
Belgien unter der Generalstatthalterschaft Erzherzog Carls (1793, 1794). 3

tungen, die man im Palais royal zum Empfange des Kaisers
traf, der Aufmerksamkeit Crauford’s nickt entgehen. 1 Natürlich
knüpften sich an den Zweck der Reise alsbald auch allerlei
müssige Vermuthungen. Man fasste die Eventualität einer Zu
sammenkunft des Kaisers mit dem König von Preussen ins
Auge. 2 ,Man sagt/ schrieb am 10. October Delmotte an die
Erzherzogin Maria Christine, ,dass Trauttmansdorff mit Ihren
Majestäten kommen und eine eiserne Ruthe bringen wird. Um
so schlimmer; es ist nicht der Moment dazu. Lavalette begleitet
ihn/ 3 In Wirklichkeit überbrachte Lavalette dem Erzherzog
blos einen Brief, demzufolge der Kaiser zu Ende des Monats
von Wien abgehen wollte. Da dieser Brief vom 11. October
datirt, ersieht man, dass die Reise bereits um einen Monat
verschoben war. 4 Aufgegeben war sie aber keineswegs, nur

sollte sie erst nach Abschluss der Verhandlungen mit den
Ständen von Brabant, ja erst nach der dortigen Inauguration
erfolgen. 5 Bekanntlich zogen sich aber jene Verhandlungen in
die Länge; auch die Jahreszeit rückte vor, und je mehr dies
der Fall war, desto ungewisser wurde die Reise. Man begann
zu zweifeln, ob sie überhaupt noch stattfinden werde. 6

Am 10. Januar 1794 vernahm Mercy aus Wien, dass der
Kaiser ,unwiderruflich 1 entschlossen sei, die Reise zu Ende des
Monats anzutreten. 7 Am 27. Januar gab ein Oeneralbefebl
Coburg’s den Truppen die bevorstehende Ankunft des Kaisers
bekannt. 8 Aber am 29. schrieb Mercy an Starhemberg: ,Ob-
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8 Nach dem Wortlaute eines kaiserlichen Handschreibens, in dem es hiess:

,Meine bevorstehende Reise nach den Niederlanden gibt Mir die ange
nehme Hoffnung, Meine tapfere, treue and standhafte Armee zu sehen
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